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Seit 30 Jahren Softwarehaus
• AutiSta®, seit 25 Jahren erfolgreiche Fachanwendung im Standesamt

• Fachliche Kompetenz im Haus

• Softwareentwicklung im Hausg

• Spezifikation, Entwicklung, Test und Support im Haus

• Entwicklung der elektronischen Publikationen im Haus
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AutiSta 9AutiSta 9 

AutiSta‐Architektur
• Anwendungsserver

• Datenbank

• Webservices 

AutiSta‐Betrieb 
d d k• Test‐ und Produktivsystem

• Anbindung aller Drittkomponenten 

• Updatetermine

• BSI‐Grundschutz 

Weitere Anforderungen g
• Elektronische Register

• XPersonenstand

• Weitere Schnittstellen
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Warum Umstieg jetzt?

• Anbindung an elektronische Personenstandsregister nur mit AutiSta 9

• Überführung der Übergangsbeurkundungen nur mit AutiSta 9g g g g

• Elektronische Kommunikation nach XPersonenstand nur mit AutiSta 9

• Neue Anforderungen an Mitteilungen, z.B. an ZTR, nur mit AutiSta 9

• Anbindung weiterer Systeme (z.B. Sammelakte, XUrkunden) nur mit AutiSta 9g y ( , )

Empfehlung  p g

• Hosting in einem Rechenzentrum (gleich mit elektronischer Registerführung)
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Standardlösung ePR‐Server®Standardlösung ePR Server

offen

aktuelle Ausschreibungeng

ePR‐Server®

ePR21

Dataport
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XPersonenstandsnachrichtenXPersonenstandsnachrichten

Erzeugung und Verarbeitung in AutiSta

• Nachrichten StA2StA

• Nachrichten StA2MB

Transport von Nachrichtenp

• Innerhalb eines AutiSta‐Servers ohne OSCI

• In andere Länder und an andere Behörden mit OSCI und 
DVDV 
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Von AutiSta 9 unterstützte Mitteilungen:g
Seit AutiSta 9.2
011010 (GE nach GH, Hinweis auf Kind des Kindes) 
012020 (EE nach GH, Hinweis auf Ehe der Eltern des gemeinsamen Kindes) 
014010 (SE h GH Hi i f d T d d Ki d )014010 (SE nach GH, Hinweis auf den Tod des Kindes)

Seit AutiSta 9.3:
031010 (GE an die Meldebehörde)( )
032010 (EE an die Meldebehörde)
035010 (SE an die Meldebehörde)

S it A tiSt 9 4Seit AutiSta 9.4:
012010 (EE nach GH, Hinweis auf Ehe der Beteiligten)
901010 (Administrative Nachrichten)

Voraussichtlich mit AutiSta 9.5:
033010  (LE an die Meldebehörde)
065010  (Mitteilung an das Zentrale Testamentsregister bei der Bundesnotarkammer)
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Verlag für Standesamtswesen XPersonenstand
Mitteilungen innerhalb eines Rechenzentrums

Das Standesamt Edenkoben beurkundet 
einen Sterbefall und erstellt eine Mitteilung 
an das Geburtsregister des Verstorbenen. 

Das Register wird in Prüm geführt

sd

Das Register wird in Prüm geführt.
(XPersonenstandsmitteilung 014010)

sd

Die Mitteilung wird an den AutiSta Server 
übergeben. 

Der AutiSta Server stellt fest, dass der 
Empfänger ein eigener Mandant ist und 

stellt die Mitteilung zu

.

.
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XPersonenstand

sdsd
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XPersonenstand

sdsd
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XPersonenstand

sdsd
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XPersonenstand

sdsd
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XPersonenstand

sdsd
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Mitteilungen über OSCIg

Das Standesamt Edenkoben beurkundet 
einen Sterbefall und erstellt eine Mitteilung 
an das Geburtsregister des Verstorbenen. 

Das Register wird in Mannheim geführt

sd

Das Register wird in Mannheim geführt.
(XPersonenstandsmitteilung 014010)

sd

Der AutiSta Server stellt fest, dass der 
Empfänger kein eigener Mandant ist.
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Mitteilungen über OSCIg

findServiceDescriptionfindServiceDescription

sdsd

Der AutiSta Server stellt fest, dass der 
Empfänger kein eigener Mandant ist.Der XPA stellt eine Anfrage an das Deutsche 

Verwaltungsdiensteverzeichnis (DVDV) ob unterEin XPersonenstandsadapter (XPA) wird
angefragt, ob der Empfänger elektronisch

adressierbar ist.

Verwaltungsdiensteverzeichnis (DVDV), ob unter 
der Standesamtsnummer Mannheims ein Dienst zur 
Verfügung steht, der die Mitteilung verarbeiten kann.

.

.
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Mitteilungen über OSCIg

Verbindungsdaten und 
Zertifikat des StandesamtsZertifikat des Standesamts 
Mannheim

sdsd

Soweit das empfangene Standesamt elektronisch 
Mitteilungen über XPersonenstand empfangen g p g

kann, liefert das DVDV die Verbindungsdaten und 
Zertifikate, die zum sicheren Datenaustausch 

verwendet werden müssen.
Die Empfänger ist elektronisch adressierbar, AutiSta 

übergibt die Nachricht dem XPA.
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Mitteilungen über OSCIg

sdsd

Der XPA 
- signiert die Nachricht mit dem privaten Schlüssel g p

des Senderzertifikats
- verschlüsselt die Nachricht mit dem öffentlichen 

Schlüssel des Empfängerzertifikats
- verpackt sie in einen Umschlag, verschlüsselt 

Intermediär

diesen mit dem öffentlichen Schlüssel des 
Intermediäres und sendet sie an den Intermediär, 
der das Postfach des Empfängers betreibt.
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Mitteilungen über OSCIg

Der XPA  des empfangenden Standesamts fragt 
regelmäßig seinen Intermediär, ob Post zur Abholung 
bereit liegt.

sd

Diese wird abgeholt und dann mit dem privaten 
Schlüssel des Empfängerzertifikats entschlüsselt und 
auf Anfrage an AutiSta übergeben.

Intermediär
sd

Seite 19 © März 2004  Verlag für Standesamtswesen Frankfurt am Main / Berlin© November 2010  Verlag für Standesamtswesen Frankfurt am Main / Berlin



Verlag für Standesamtswesen

XPersonenstand

Mitteilungen über OSCI

• Einstellungen in AutiSta für den Mitteilungsversand über einen 
XPersonenstandsadapter (XPA) / XTransportadapter (XTA) sind 

sd

ausschließlich von der Administration im Rechenzentrum 
vorzunehmen.

• Bei der Vorgangsbearbeitung in AutiSta ändert sich für densd Bei der Vorgangsbearbeitung in AutiSta ändert sich für den 
Standesbeamten nichts.
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Was muss erledigt werden, um teilzunehmen?

• XPersonenstandsmitteilungen können nur mit AutiSta 9 erzeugt werden

• Für den rechenzentrumsinternen Versand ist nichts zu veranlassen; die Administration 

sd

muss lediglich informiert werden.

• Für den bundesweiten Versand ist Kontakt mit dem Rechenzentrum aufzunehmen. Dieses 
unterstützt bei den notwendigen Voraussetzungen:

sd
- je ein Eintrag im DVDV ist notwendig (über die pflegende Stelle des Landes) 
- ein Intermediärs-Postfach ist einzurichten
- je nach Infrastruktur im Rechenzentrum ein Zertifikat für die  Verschlüsselung/ 

AuthentifizierungAuthentifizierung 
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Vielen DankVielen Dank

Verlag für Standesamtswesen GmbH

Hanauer Landstraße 197 

60314 Frankfurt 

info@vfst.de
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